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Energien

9,9%

Erneuerbare Energien in Europa schon 
2005 bedeutender als Kernkraft

Quelle: BEE auf Basis Eurostat, EurObserver, WWEA
angegeben sind die Anteile am Endenergieverbrauch (13.260 TWh); Anteil Erneuerbarer 
Energien am Primärenergieverbrauch 2005 z.Kt.: 6,6%
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Energieimportabhängigkeit der EU steigt immer weiter

Quelle: Eurostat, 2006
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Erneuerbare Energien wachsen schneller als
Kohle, Öl und Atom
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Erneuerbare Energien Gesamtenergiebereitstellung
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EE-Anteil 2006 am deutschen Endenergieverbrauch: 7,7%
Quelle: BEE auf Basis Branchenverbände, BMU, ISET, VDN, Uni Hamburg, IE; Wachstumsraten gerundet

Entwicklung in Deutschland als Beispiel für die EU?
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Quelle: BEE - Die Grafik gibt die unter stabilen gesetzlichen Rahmenbedingungen wirtschaftlich realisierbare Entwicklungspotenziale der 
Erneuerbaren Energien in Deutschland wieder. Daten auf Basis der Selbsteinschätzung der Industrie und Fachverbände.


